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Aystettens Bürgermeister hofft auf Spenden wohlhabender 
Bewohner

Aystetten „Werte schaffen“ steht auf dem Prospekt der Bürgerstiftung Aystetten. Und 

genau das hatte Bürgermeister Peter Wendel im Sinn, als er 2010 mit 

Gleichgesinnten seine Idee der Bürgerstiftung verwirklichte. „Was kann ich für 

Aystetten tun, um die Gemeinde weiterzubringen?“, fragte sich Wendel. Die Stiftung 

solle keine Aufgaben der Kommune übernehmen, sondern sich um Förderung im 

sozialen Bereich, um Kultur und Umwelt bemühen. Bürgerstiftungen gibt es in vielen 

anderen Kommunen.

Zum Glück wohnen in Aystetten viele wohlhabende Bürger, die seit Jahrzehnten hier 

leben und dem Ort verbunden sind: Diese Aystetter wollte er ansprechen, für ihre 

Gemeinde etwas zu tun. Oft vermachten Bürger ohne Kinder ihr Erbe Institutionen –

es könnte auch etwas dem eigenen Wohnort zugute kommen, hofft der 

Bürgermeister.

Als Partner für die Stiftung konnte Wendel die Kreissparkasse Augsburg gewinnen. 

Die Deutsche Stiftungstreuhand AG in Fürth verwahrt die Stiftungsgelder; mit 

Wendel gehören die Gemeinderäte Dr. Theo Seitz, Dr. Kurt Reising und dritte 

Bürgermeisterin Maria Hackl sowie Wirtschaftsprüfer Markus Stötter dem 

Stiftungsrat an. Die Kommune brachte 10000 Euro als Sockel in die Stiftung ein, und 

mittlerweile seien schon einige Spenden eingegangen, sagt Peter Wendel. Geld in 

die Kasse brachten eine Schrottsammlung und die Landkreis-Rallye. „Derzeit sind 

16 500 Euro im Stiftungsfonds“, sagt Peter Wendel. Ausgegeben wurde bislang 

noch nichts.
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Zukunftsprojekt Schulturnhalle

Wendels Idee ist es aber, mit Hilfe von Stiftungsgeldern das Zukunftsprojekt 

Schulturnhalle weiter voranzubringen – „ein Riesenprojekt mit einer bis eineinhalb 

Millionen Euro“, das derzeit nicht zu verwirklichen sei. Die Halle sei nicht mehr zu 

sanieren.

Der Ort benötige eine Einfachhalle, die – wie bisher – von vielen genutzt werden 

könne. Aktuell stehe aber der Um-und Erweiterungsbau des Sportheims an. (pks)
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